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Akademische Behörden für 1919/20. 

Rektor: 

Geh. Regierungsrat Prof. Dr. phi!. R. Ka u tzseh. 

Sprechstunden in der Uni"el'sität: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag lOl/4-11 Uhr. 

Prorektor: 

Professor Dr. jur. H. Titze. 

: !. 
Universitäisrichter: 

-' ---.---- --"",-~ 

Landgerichtsdirektor Dr. W. Hertz. 
Sprechstunde im Universitätsgebäude (Z. NI'. 71): Mittwoch 12-1 Uhr. 

Dekane: 

·Recbtswissenscbaftlicbe Fakultät: Prof. Dr. jur. F. Giese. 
(Sprechstunde: Montag .und .Donnerstag 9-10 Uhr im 

Dekanatszimmer, Universitätsgebäude.) 

Mediziniscbe Fakultät: Prof. Dr. med. M. yYalthard. 
(Spreehstund~: Dienstag und Freitag 12-1 Uhr im Vorbereitungs.zimmer

. uee Hörsaals der Frauenklinik, Eschenbachstraße 14.) 

Pbilosopbiscbe Fakultät : Professor Dr. phi!. G. K ü nt z e I. 
(Sprechstunde: Dienstag 10-11 Uhr, Freitag 6-7 Uhr im 

Dekanatszimmer, Uni ven.itätsgebäude.) 

Naturwissenscbaftlicbe Fakultät: Geh. Regieru·ngsrat Professor 
Dr. phi!. R. Wa c h s mut h. 

(Sprechstunde: Montag und Donnerstag 12-1 Uhr im Direktorzimmer des 
Physikalischen Instituts, Robert Mayen,traße 2) 

Wirtscbafts. und Sozialwissenscbaftlicbe Fakultät: Professor 
Dr. jur. F. Zizek. 

(Sprechstunde: ?lIontag 11-12 Uhr. Domwrstag 5-6 Uhr im 
\ Dekanatszimmer, Universitätsgebäude). 

-----

Die Universitätsverwaltung (Rektorat, Sekretariat, Quästur, 
Kanzlei) befindet sich im Jügelhaus, JordanstraHe 17 J 21. . 

Fernsprecher: Amt Taunus Nr 2214 und 2215 
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Vorbemerkungen. 

FUr" die Teilnahme an' dem frUhjahrs - Zwischen semester 1920 der 
Unjv~rs.ität Frankfurt a M. gelten nach den Mirtislerialerlassen vom 15. Juli 
d. J. - U I 1459 U I T 1 -'-' und vom 28. ·Juli d. J. - U I"No. 1786 -
folgende BesHmrnungen! 

< A. . In erster Linie werdet"). lugelassen 
1) Studierende, die dem Grenzschutz Ost. einem FreiwiHigenverband oder 

der Reichswehr beigetreten" sind und hierdurch mindestens ein Semester 
verloren haben; 

2} Kriegsteilnehmer, die rnindes1ens '2 Semester verloren haben; 
5) Kriegsteilnehmer, die mindestens ein Semester verloren haten und an ...... 

der Teilnahme am ersten Zwischensemester behindert waren. 
Diesen drei Kategorien wird das Zwischensemester im Bereich aller 

preuJ}ischen Staalsverwaltungen ohne weiteres als Sfudiensemester ange
rechnet werden. Hierbei ist es ohne Belang, ob das Studium unterbrochen 
gewesen ist oder erst begonnen wird .. 

Mit bedingter Aussicht auf Anrechnung des Semesters werden ferner 
zugelassen: ' 
4) Hilfsdienstpflichlige, auch Frauen, die eine den Ziffern 2 oder;') ent

sprechende Zeir im vaterländischen Hilfsdienst beschäftigt gewesen sind 
und den enlsprechenden Verlust an Semes/ern erlitten haben; . 

5) Reichsausländer deutscher Abstammung und deutscher Gesinnung, bei 
denen ,die den Ziffern 2 und 5 entsprechenden Voraussetzungen vor
liegen; 

6) Reichsdeutsche sowie Reichsau1?länder der unler Ziffer 5.genannten Art, 
die durch kriegerische Mafinahmen, wie lniernierung' oder Absperrung, 
ohne ihr Verschulden am Studium behindert gewesen sind, 

Ueber' die Anrechnung des Zwischensemesfers ruf diese drei Kate
gorien (4-6), die der Ministerialverfügung gemäf} nur ausnahmsweise 
nach Lage des ,Ejnzelfalles erfolgen soll, haben. die PrUfungskommissionen 
bezw. die Fakultäten zu entscheiden. . 

B. Soweit der vorhandene Raum ausreicht, werden ilUt}erdem auch' 
50Iche~ Studierende. die keiner der vorerwähnlen Kategorien angehören, 
zum Besuche der Vorlesurigen zugelass'en. Diesen Studierenden kann je-' 
doch das Zwischen semester nicht angerechnet werden, -dagegen sind die 
belegten Vorlesungen. und Übungen als solche anrechenbi!r.· . 

C. Die vorstehenden Bestimmungen gelten sinngemäfi auch für 
die Zulassung von Gas t hör ern, Soweit der vo'rhandene Raum aus
reicht, können auch' Be 5 U ehe r zur Teilnahme an den Vorlesungen 
zugel~ssen werden, . 

D. leder Teilnehmer. hat einen besonderen Te u e run g 5 Z U -
sc h I ö g von 50 M. zur Bestreitung der andernfalls nicht aufzubringenden 
Kosten des Zwischensemesters zu entrichten. 

* • 
'Unter dem 50, Dezember 1919 - .U. ! No. 20080 - h"l d-zr Herr 

Minister tür Wissenschaft, Kunst und Volksbildung. folgende Verfügung 
erlassen: ' 

"Den von zahlreichen Seiten an mich. gelangten Wünschen auf 
eine der. a'llgem,einen Preissteigel:ung entsprechende erhöhung der 
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Kolleggelder kann ich mich trotz verschiedener sehr ernster Bedenken 
angesichts der trostlosen finanziellen GesamUage zu meinem leb
haften Bedauern nicht länger entziehen. Um gleichzeitig die be
slehenden, bisher stets als störend empfundenen Ungleichheiten auf
zuheben und die Entstehung neuer zu verhindern, sind vom Beginn 
des bevorstehenden Wintersemesters, für Universiläten ohne Zwischen
semester vom SommersemesJer ab grundsätzlich überall 8 Mark für 
die Wochenstunde zu erheben. Die für Kurse, Praktiken u:o.w. er
hobenen Beträge sind entsprechend zu erhöhen, bei notwendig wer
denden Abrundungen ist nach unten ahzurunde!1'" 

(Unterschrift) 

An die Herren Universilätskuratoren usw. 
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Systematisches Verzeichnis 
der, Vorlesungen. 

Alle Verlesungen. denen nicht ein besonderer Vermerk beigesetzt 
. ist. sind Privatvorlesungen. ' 

Die mit einem • bezeichneten Vorlesungen sind für immatrikulierte 
Studierende unentgeltlich. 

Vorlesl1ngen. für ,deren Besuch' in jedem FaÜ" , die' besondere 
Genehmigung des' Dozenten erforderlich ist. sind 'durch die Be

merkung .. nach Anmeldung" gekennzeichnet. 

FUr die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es s t e t s persön
licher Anmeldung bei dem Seminar-Direktor.' 

( 
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I. Rechtswissenschaftliehe Fakultät. 

Bürgelliches Recht: 
Bürgerliches Recht: 

Sa. 11-1. 

A. Vorlesungen. 

Schuldverhältnisse; Mi. 00. Fr. 11-1. Lewald. 
Erbrecht (mit mü~dlichen Übungen); 1.10. Di. 

Levg. 

Handelsrecht, z. T. in konversatorischer Form; Mo. Di: Fr. 9-11. 
Burchard. 

Stl:afrecht, Besonderer Teil, zugleich als Repetitorium des Allge-
meinen. Teils; Mi. Fr. lJ-6.· Mager, 

Zi\'ilprozeßrecht, Teil 2: Zwai19svoHstreckung, Konkurs und son-
stige besondere Prozeßarten; Mo. . bis Fr. 12-1. Titze. 

Zivilprozeßrecht, Teil I: Erkenntnisverfahren (5 Stunden Vorle
sung, . 1" Stunde Konversatorium); Mi. 00. Sa. 9-11. 

Pageaslecher. 

Staatsrecht (auf Grund. der Verfassung 'vom 11. August 1919} mit 
.. mündlichen Besprechungen; Mo. Di. 00. 9-11 . Freudeuthal. 

VerwBllungsrechl, . Teil I (Grundzüge); Mo. bis Fr. 3-9, Giese. 
K~nversatoriu~ über Staats- . und Verwllltungsre,cht; Mo. Do. :'>-5 .. 

. Giese. 

B. Übungen. 

übungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerücktere (mit schrift-
lichen Arbeiten); Mi. 6-8. Titze. 

Zivilprozessuale übungen (mit schriftlichen Arbeiten); 00. 6 .. 8, . 
Saenge,. 

Sprachliche Einführung: in die' Ql;ellen des römischen Rechts flir 
Anfällser: Di. Fr. 5~6. F Schneider. 

C. Repetitionskurse. 

Repetitorium über Handels- und Wechselrecht ;' Mo. bis' Fr. 8-9. 
Berndt. 

Repetitorium über ausgewählte Kapitel des Bürgerlichen Rechts; 
Mo. Di. 6-8. Berndt. 
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11. Medizinis'che Fakultät. 

I. Anatomie und Histologie, Entwicklungsgeschichte • . . 
Enlw[ckelttngsgeschichte; Mo. bis M1. 9-9 3/,. Hluntschli. 
Mikroskopischer Kurs (Gewebelehre und mikr. il.natomie) gemejU

sam mit N. N. u. Priv. Doz. Dr. Hertwig; Mi. 11-1, Da. H. <Fr. ' 
8-10. .. " , Blu·nischli. 

Anatomisches Kolloquium; Mo. u. Di.. 8-83(4. 81imtschli niit N: N. 

H. Physiol~gie .. : 

Repetitorium der vegetativen Physioiogie; Mo. bis Fr. 

\ . 
10-103/1. 

Embdel1. 
Repetitorium der, animalischen Physiologie (Bis 4. M.ä··zj; lila. bis 

Fr. 10-10,/,. . I . Bellie. 
Physiologische? Praktikum (in Gemeihschaft mit' Prof. RieD er. Dr. 

Stein hausen und Dr. Laquer); MO ... Di. Do. u. Fr. llCl. 
. 8ethe u. Embden. 

. . 
111. Allgemeine Pathologie, pathologische Anatomie 

und patbologische Physiologie. 
Spe~ielle Pathologie; Mo. Mi. Fr. Sa. 11 ,/4-12. 'Di. 121 j,-.l. 

. Fischer u, Jaffe. 
P~tholog.- anal. 'Demonsiratiohen; Di. 11 1/4-12. Fr,. 2 '/,-4.: Fischer. 
Histologischer Kurs der alJgem. Pathologie; Mo., lVIi. 2%-'1.., Da. 

51f.t -6. ' fisclter. 
Sektionskurs ; '·Sa. '10-12 (und' in' :zu 'verabreden'den' Stunden), , .. ' 

Fischer, Goldschmid u. lalle. 
SelTIinar dei 'allgern. Pathologie; Mo. Mi. li1!1~( , " Fischer.' 

/' 

. "IV. Bakteriologie, Hygiene und Immimitätsforschung . 
. Repetitoriu'm derge$., Hygiene (einseh!. . Sozialhygiene) 'mit Demon-

strationen; Mo. Sa. 121/,-1, Do. 11'/,-12. Neisser u. Braun. 
,Kui~us d~r Bakteriologie; Do. 21f,-Il.' 'Neisser\l,' Braun. 
Arzt und Reichsversicherungsoidnung'; ,nach Vereinbarlln;i . 

. , .. , - Hanauer. 
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V. Pharmakologie und Experimentelle Therapie. 

Übersicht über die Pharmakologie und Toxikologie; /1\0. 1 o '/i-11. 
Ili. u. Fr. 41(i-5, Sa. 1\1/,-12. Ellinger. 

Rezeptierübungen für Studierende der Medizin und der Zahnheil-
kunde; Fr. 12-1. Adler. 

Experimentelle Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde; 
nach Vereinbarung. ß.dler. 

VI. Innere· Medizin. 

Medizinische Klinik; Mo. bis Fr. 10,/,-11. 
Medizinische Poliklinik; Mi. Fr. ·IOi/4-11. 
Einführung in die innere Medizin; Di. Fr. 51/,-6. 
Perkussion ·für· Anfänger; Sa. 9.-11. 

Sch wenkeitbecher. 
Strasl>urge,. 

Isaac. 
A\weni. 

Kurs der Perkussion und Auskultation für Geübtere; Do. 41/;-6. 

Einführung in die' Röntgenkunde ; Di. 61/.-7. 

VII. Kinderheilkunde. 

Kinderklinik ; Mo. Mi. Do. 3'/4-4. 

VIII. Neurologie. 
. . 

Neurologische Klinik; Sa. 11-12. 
Neurologisches Seminar; Mi. 5-6. 

IX. Psychiatrie. 
Psychiatrische Klinik; Di. Fr. 51/,,-7. 

. X. Chirurgie, Orthopädie. . . 

SchiIrer. 
Groedel. 

v. Mettenheim. 

Dregfus. 
Goldslein. 

Raecke. 

Chirurgische Klinik; Mo. bis Fr. 9-.10. Schmieden. 
Chirurgischer Operationskurs an der Leiche; Mo. Mi. 41/, .. 6. Wolf!. 
Orthopädische Chirurgie; Di. Do. 12,/,,-1. LudIoff. 
Fraktu.en und Luxationen; Di. Fr. 8-8%. propping. 
Verband kurs mit bes. Berücksichtigung der Gipstechnik ulld der 

Schienenverbände ; Fr. 51/.-6. Simon. 
Röntgendiagnostik der Knochen- und Gelenkerkrankungell mit 
.'. t1bungen in der Aufnahme-Technik; Fr. lI-5. Simon. 

Allgemeine Chirurgie; Mo. Do. 8-8%. Klo~e. 
Chirurgisches Seminar; Di. Fr. 4'/4-5. Goetze. 

XI. Geburtshilfe und, Frauenheilkunde. 
Frauenklinik; Mo. Di. Do. Fr. 8-8'14. Walthard. 
Die Frauenkrankheiten, H. ieil (Krankheiten der Eierstöcke und 

Ligamente); Mo. Mi. Do, 61/4.-7. Freund. 
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Touchierkurs; Mi. Do. 8-8'/4. Walthard. 
Geburtshilflicher Operationskurs mit tJbungen am Phantom (in 

Gruppen); Mo. Mi. 41/4-6. Wa!thard. 
*UnIPrsuchungen an Schwangeren auf dem Kreissaal (nur für Hörer 

der Klinik) ; nach Verabredung. Waltbllrd. 
Geburtshilfliches Seminar; 2 stdg. (nach Verabredung). Traugott. 
Geburtshilflich-gynäkologisches Seminar; 2 stdg. (in noch zu be-

stimmender Zeit). . Eckeil. 

XII. Augenheilkunde. 

Augenklinik; Mo. Mi. Fr. 111/4-12. 
Seminar der Augenheilkunde; Di. 9-10. 

XIII. Ohrenheilkunde . . 

Ohrenklinik ; Mo. Do. 101/4-11. 

Scbnaudigel. 
Gebb. 

Vo6. 

XIV. Nasen-, Rachen- und Kehlkopfkrankheiten. 

Hals- und Nasenklinik ; Di. 10'/4-11. Do. 9-10. Spieß. 

XV. Krankheiten der .Haut- und Oeschleclitsorgane. 
Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten (mit Prof. Altn\ann); 

Mo. Mi. Fr. 9-10. Herxheimer. 
Einführung in die Serodiagnostik der Syphilis (mit peak!. tJbungen); 

Mi. 5-7 oder nach Verabredung. Georgl. 

XVI. Zahnheilkunde. 
Poliklinik der Kiefer-. Zahn- und Mundkrankheiten; 1\\0. Di. Da. 

Fr. Sa. lI-I. Loos . 
• Ausgewählte Kapitel aus der zahnärztlichen Chirurgie; 1\\0. 9-10. 

. Loos. 

Poliklinik für Zahn- und Mundkrankheiten, für l\\ediziner; Di. 
10-11. Loos. 

Phantomkurs der konservierenden Zahnheilkunde;' Mo. his Fr. 
21/2-5. Feiler. 

Kurs der konservierenden Zahnheilkunde (zwei Halbkur,e;; Mo. 
Mi. Fr. 31/2-5 u. Di. Do. 31/ 2-5, Sa. 8-101/,.' Feiler. 

Kolloquium' für höhe;e Semester; Mo. 5-6. Feiler. 
Kurs der zahnärztlichen Technik; täglich. Fritsch. 

? 
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Theorie und Praxis des Zahnersatzes für Kliniker; in ~u verab-
redenden Stunden. Fritsch. 

Zahnärztlich-technisches Kolloquium für Kliniker; in 
redenden Stunden. .... 

zu vcrab
Fiitsch. 

Kolloquilim der 1\natomie für Zahnärzte; 
, , . nach Verabredung: 

Mikroskopischer Kurs für Zahnärzte; Di 10-1. 
ljber' pyo'rrhoische' Erkrankungen in der Mundhöhle; 

redenden Stunden. 

Hertwig. 
Hertwig. 

in zu verab
Kranz. 

Orthodnntischer KUTs für Vorgeschrittene; in 211 verabredenden 
Stunder,. Kranz. 

Rezeptierübungen für Studierende der Medizin und der Z8Imheil-' 
kunde;. Fr. 120 1. lldler. 

Experi~entelle Pharmakologie 
nach Vereinbarung. 

j 

für Studierende dei ZahnlJeillwnde; 
lldler. 

, 

11..._...-..; __________ _ 
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. 111. Philosophische Fakultät; 

Philosophie und Pädagogik. 

Ilöllptprobleme der Philosophie; Di. Fr. 4-5. 
Lektüre der Prolegomena Kants (zur Einfiihrung in 

. Sa. 10-12. .' 

Cornelius. 
seine Lehre); 

Burckbardt. 
Geist· und Form der Einheitsschule; Mo. 7-8 .. Ziehen. 

Pädagogisches Seminar.· 

Bespiec'hung der Ordnung der Prüfung für das Lehramt an höheren 
Schulen;' Mo. 6-7. Ziehen .. 

. Ferner aus der Naturwissenschaftlichen Fakultät: 
Experimente!l-psychologisches Praktikum; Mo. Mi/3-5. 

. Schumann. Gelb. ijenning. 
Wissenschaftliche Arbeiten Fortgeschrittener; täglich na,eh Bedarf, 

nach Anmeldung. . Scbumann. 

Geschichte. 
CoJloquium. über Grundfragen der römischen Geschichte; Mo. Do. 
12-1." Geize •. 

Technik und Methode des philologisch~historjschen Arbeitens; zwe[-
stündig nach Verabredun'g.· Laum. 

Geschichte Italiens im Mittelalter und . in der Renaissance ;.S8. 
10-12. F. SChneide •. 

],olloquium üb?r. wichtigere Probleme der älteren VerfasSill1[/3-
. geschichte; Mi. 3-5. F. SChneide •. 

Repetitorium aus der deutschen Geschichte; Di. Mi. 12,1.' Kün(zel,' 

. Historiscltes Seminar. 
Abteilung für neuere Geschichte; Mi. 8-10. .Küntzel.· 

Kunstgeschichte und Musikwissenschaft.. 
Die Perioden der" 'mittelalterlichen 'und ·neueren Ktlnstgesc.hichte; 

Mo. Di. Do·. 9-10. .' . ." ... Kaulzsch. 
Die Lehre von den Formen in der Musik; Fr. 5"6. . Bauer. 

Kunsthistorisches Seminar. 
Kunstgeschichtliche' Uebungen zur Vertiefung' der 

".9-10. 
Vorlesung;. ·Fr. 

Kautzseh •. 

Klassische Philologie und Archäologie. 
Der' Staat Athen, seine Verfassung und Verwaltung; Mo. Di. -Do. 

Fr. 9-10.' v. 1l.1'nim. 
Lektüre der Staatsreden . des .Demosthenes; Mi. Sa. 9~ 1 O. v. ll.rnim. 
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Leben unö Werke des Ovid; Di. Mi. Da. 11-12. Otlo, 
Einfülmmg in die Geschichte der' griechischen ,'halerei; Di. Fr 

10-1 L Schrader, 
Römische Denkmäler auf deutschem Boden; Mi. Sa. 9-10. Koepp, 
Lateinische Lektüre (bes. für Romanisten); Historia Apollonii T,lrii 

von A. Riese (Teubners Verlag); Mo. ,3-5. Heraeus, 
Kursus zur Einführung in die griechische Sprache für "nfänger;' 

zweistündig nach Verabredung, Schmedes, 
Kursus zur. Einführung in die griechische Sprache für Vor[l2-

schrittene; zweistündig nach Verabredung. Schmedes. 
Kursus zur Einführung in die lateinische Sprache Hir Anfänger; 

Mi. Fr. 5-6. lungblul. 
Kursus zur Einführung in die lateinische Sprache für Forme-

schrittene; Mi. Fr. 6-7. lungblul. 

Philologisches Seminar. 

'Proseminar: Griechische Stilübungen; Mi. 2'/2 s. \..-,/, Preise •. 
'Proseminar: Lateinische Stilübungen; Mi. '11'/r s, 1.12"/1. Preiser. 

Germanische Philologie. 
Schiller; Mi. 11-12, Da. 12-1, Fr. 11-12. Petersen. 
Repetitorium der deutschen Metrik (nach Kauffmann); r.~i. Fr. 10 

bis 11. Peler.en. 
Kolloquium über Goethes Faust; Mi. 5-7. Korf!. 
Repetitorium der mittelhochdeutschen Grammatik nach Paul, l\'littel

hochdeutsche Grammatik (Halle, Max NiemeHer); Mo. Da. 
4-5. van der Meer . 

. Lektüre von Hartmann v. Aue, Gregorius. (Ausgabe Hefmann Paul. 
Halle, Max Niemeyer); Da. Fr. ~-6. 'van der M.eer, 

Englische Philologie. 

Ne\1englische tJbungen; zweistündig in noch zu 
Stunden. 

Romanische Philologie. 

bestimmenden 
N. N. 

Historische französische Syntax: der zusammengesetze Satz; Mo. 
Di. Da. 10-11. Friedwagner. 

Erklärunq des altfranzösischen 
rom;mica No. 53-54, Verlag 
11-12 .. 

Rolandsliedes (Text:. Bibliotheca 
von Heitz und i\\ündel); Mo. 00. 

Friedwagner. 

Geschichte Italiens im Mittelalter und in der Renaissance; Sa. 10 
bis 12. F. Schneider. 

Romanisches Seminar. 

tJbungen zur neufranzösischen Syntax; Di. 11-1. Friedwagner. 
Allgemeine französische tJbungen. Text: l\\ailres mnteurs, 9 Er

zählungen von Daudet, Clare!ie, Maupassant, Copree, Le
meilre (Berlin, Weidmann); Di. 3-5. Vernay. 
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Flenzösisches Proseminar (nur für Studierende der romanischen 
Philologie); mündliche und schriftliche übungen in der neuen 
Sprache: 

Abt. A. Choix de poesies fran,aises (Leipzig, Vr!lhagen' 
el Klasing), Kon\iersation und metri],; Di. 8-1 U. 
Vorm. Vernag, 

Abt. B. Bornecque-Röttgers, Hecueil de morceallx choisi3 
1ge siede (Berlin, Weidmann), Konversation, Dil<
tat, Kleine Vorträge; Mo. 7-9 abds. Vernay, 

Slavische Sprachen. 

Für Anfänger: Einführung in die russische Sprache; Di. 5 bis 
61;" • '. Fritzler. 

Für Forlgeschriltenere: Lesen ausgewählter Stücke aus modernen 
tllssischen Schriftstellern. ~prachlehre; Di. 3 1/,-4,,/1. Frl!zl~r. 

Für Sprachkundige: Lesen ausgewählter Stellen :JUS Tolstais "Auf-
erstehung"; Da. 5-6'/2. Fritz'er. 

Sprachen und Geschichte des Orients. 

Einführung in das Persische; Mo. Mi. Do. 5-6. Horovitz. 
Aramäische übungen; Mi. 6-7. Horovilz. 
Lektüre einfacher Tarantschitexte mit historischen übllngen; drei-

slündig nach übereinkunft. Bang Kaup. 
Wiederholungskurs der türkisch'>n Sprache; Mo. Do. 3A. Riiht. 
Wiederholungskurs aus derlürkischen Schrift; Di. ,3-4. RUht. 

Ferner aus der Naturwissenschaftlichen Fakultät: 

Geographie. 

Vergleichende Geographie der Erdteile; Mo. Di. Do. 9-10. Krebs • 
. Morphologie der Erdoberfläche, 1. Teil; Mo. Do. Fr. 6-7. Mault. 
Geographisches Repetitorium; Mi. 9-11 (nach Anmeldung). Krebs. 

Ferner aus der Wirtschafts- u. Sozialw. Fakultät: 

*Völhrkundliche Übungen (auch für Anfänger): Referate über die 
wichtigste ethnographisch-ethnologische und mus01mskundliche 
Literatur seit 1914; Di. 4-6. . VatIer. 
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IV. Naturwissenschaftliche Fakultät.· 

-Mathematik und Astronomie. 

Mathematische Vorlesungen und tJbu'ngen werden nur 
bei Bedarf stattfinden. 

Physik. 
. . , 

Experimentalphysik: Elektrizitätslehre; Mo. Di. Fr. 11-12. Wachsmuth. 
Gbungspr"aktikum für Anfänger; Di. Fr. 3-6. Wachsmuth .. 
Großes Praktikum für Fortgeschrittene, halbtägig lind ganz-

tägig'- . Wachsmuth. 
Selbständige. Arbeiten; nur. ganztägig. Wachsmuth. 
Vekioranalysis mit .Anwendungen; Mo. Do. 6-7. Born. 
Seminar über Quantentheorie; zweistündig, Ilach Anmel-

dung. Born, Stern, Lande. 

Angewandte Physjk .. 

D~r elektrische Gleichstrom (EXperimentalvorlesung) ; 
Mo Mi. 12-1.. 'Deguisne. 

Kleines elektrotechnisches Praktikum; drei- oder sechsstündig, 
1110. Mi. 3~6. Deguisne. 

GroBes' eleelektiotechnisches Praktikum, . halbtägig "oder gauz-
. tägig. Deguisne. 

Wiss~nschaftliche Arbeiten; ganziägig.· Degllisne. 
Repetitorium aus den Gebieten der Meteorologie lind Geoph,jsik; 

zweistündig, nach Vereinbarung. . Linke und Georgii. 

Physikalische Chemie. . 

Repetitorium und übungen im physikalisch-chemischen Institut; nach' 
Bedijrfnis und Verabredung." Lorenz u. Fraenkel. 
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Chemie. 

Färberei und Zeugdruck; Do. 5-6. Mager. 
Repetitorium der organischen Chemie (für Anfänger); 

nach Verabredung. 
zweistündig 

Speger. 
Repetitorium der organischen Chemie (für 

Fr. 4-5. 
Fortgeschrittene); . Di. 

.. Fleiscber. 
Einführung in die anorganische Chemie. (U. Teil, Metalle); 

Mi. 12-1.F, Hahn. 
Theptetische Ergänzungen zum anorganischen Praktikum; einstün-

dig, nach Verabredung. F. Habn. 
Großes chemisches Praktikum und Anleitung Z1I selbstän~iiJen v:is-

,enschaftlichen Arbeiten, .ganztägig; . 
a) in der. organischen Abteilung; .Mo. bis Fr. 9-4, 

Sa. 9-1." F. Mager; Fleischer. . . .' '. 
b) in der anorganischen Abteilung; Mo . . bis Fr. 9-'1. 

Ebler, Habn .u. Speger; 
Gasanalyse. und Gasvolumetrie ; Do. 2-3. Ebler. 
Praktische tJbungen im Arbeiten mit Gase']; Do. 3-7. Eb!er. 
Chemisches Praktikum für Mediziner; nach Verabredung. F. Habn. 
CtrerrJi"ches Praktikum für Angehörige derWirts'chafts- und Sozial-

wiesenschaftlichen Fakultät; zweimal wöchentlich halbtägig 
nacr. Wahl. . Freund. Spe!lc,·. 

ilusgewählte Kapitel der pharmazeutischen 
. . nach Verabredung. 

Phm ma2cutisch-chemisches Praktikum; Mo. 

.Chemie; zweistündiq, 
Mannich. 

bis Fr. 9-4 .. Mannleh. 
I:lepditorium deI' pharmazeutischen Chemie; dreistündig. nach Ver-

einbarung. Mannich (abgehalten durch Rojahli.) 
Praktikum der Nahrungsmittelchemie; ganz- oder halbtägig, 'nach 

Anmeldung. Tillmans. 

Mineralogie und Geologie. 
!\t~stallographis(h-Mineralogisches Repetitorium (mH !'jbunqen); Fr. 

Sa, 9-11. (Für Anfänger). Eitel. 
·1I1ineralbgisch-petrographisches Repetitorium für. Vorgeschrittene; 

.. Do. Fr. 9-11. . Sclmeiderhöhn .. 

Großes Mineralogisch-Petrographisches 
tene); ganz- und halbtägig. 1110. 
8-1. 

Praktikum (für Fortgeschrit
bis Fr. 8-1, und 3-7. Sa. 

Eitel. 
Mineralogisches 'Kolloquium (Besprechung nenerer Hrbeilen), tür 

Fortgeschrittene; Do. 6-8. vi'erzehntägig, nach ,'1nme!duny. Eitel. 
Repet;torium der Erdgeschichte (Stratigraphie); Di. Mi. 8-9. 

. . Drevermann. 

Leitung selbstäridiger Arbeiten; ganztägig .. nach ,"nmeldung. 
. Drevermann. 

P.l!gem~ingeoI9glsch_es Seminar (Besprechung allgemein gco!o[.Jiscirer 
·fraqen); zweistündig. nach Verabredung. ; ll. Born. 
, t- . - I 
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Geographie. 
Vergleichende Geographie der Erdteile; Mo. Di. Da. 9-10. 
Morphologie der Erdoberfläche. I. Teil; Mo. Do. Fr. 6-7. 
Geographisches Repetitorium; Mi. 9-11, nach lInmeldung. 

Krebs. 
Alaull. 
Krebs. 

Ferner aus der Wirtschafts- und Sozialw. Fakultät: 

Völkerkundliche tJbungen (auch für lInfänger); 
wichtigste ethographisch-ethnologische und 
Literatur seit 19111; Di. 11-6. 

Referate über die 
museumskllndliche 

Vatter. 

Botanik. ') 
. Repetitorium der allgemeinen Botanik; Do. Fr. Sa. 12-1. 
Mikro~kopisches Prakiikum für lInfänger; Mo. Mi. .3-5. 
Praktikum für Geübtere; ganz- und halbtägig, Mo. bis Fr. 

3-6, Mo. bis Sa. 9-1. 

Pharmakogriosie. ') 
Pharmakognosie; M.o. bis Do. 9-10. 
Pharmakognoslisches Praktikum; Sa. 3-6. 
Geschichte der Pharmazie; Da. 6-7. 

Möbius . 
lIlöbius. 
9-1 und 
lIlöbius. 

Brandt, 
Brand!. 
Brandt. 

tlbllngen in der mikroskopischen Untersuchung 
und Nahrungsmitteln;' ganztägig, Mo. bis 
S8. 9-1. 

von Arzneidrogef! 
Fr. 9-1 und .3-6, 

Zoologie. 
Repetitionskurs der Zoologie; Mo. Di. Mi. 
Zoologisches Praktikum; täglich. 9-1. 
Leitung selbständiger lIrbeiten; täglich 9-1 

Philosophie. 

, Brandt. 

12-1. zur Strassen. 
zur Strassen. 

und 3-7. zur Strassen. 

Experimentell-psychologisches Praktikum; M.o. Mi. 3-5. 
. . Schumann. Gelb, Henning. 
Wissenschaftlkhe lIrbeiten Fortgeschrittener; täglich nach Bedarf. 

nach lInmeldung. Schumann. 

Ferner aus der PhilosophisChen Fakultät:. 

Philosophie und Pädagogik. 
Hallptprobleme der Philosophie; Di. Fr. 11-5. 
Geist und Form der Einheitsschule; Mo. 7-8. 

Pädagogisches Seminar. 

Cornclins. 
Ziehen. 

Besprechung der Ordnung der Prüfung für das Lehramt an höhereIl 
Schulen; Mo. 6-7. Ziehen. 

1) Alle hier verzeichneten Vorlesungen und Übungen finden im 
Botanischen Institut, Viktoria-Allee 9, statt. 
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. V. Wirtschafts-
und Sozialwissenschaftliehe Fakultät. 

Die ·Wirtschafts· unu Sozialwissenschaftliehe Fakultät hat nach 
§ 1 ihrer Satzungen auch dte Aufgaben einer U a. n deI s hoc h sc h u,1. 
zu erfüllen. 

Die l'echtswisMuschaftlichen Vorlesungen fUr die StuuierclHlen der 
Wirtschafts· und Soziahvissenschaftljchcn Fakultät siehe unter Bcchtswissen
schaftliehe Fakultät. 

Volkswirtschaftslehre. 
Praktische VOlkswirtschaftslehre (äußere Wirtschaftspolitil<); 

Mo. bis Fr. 12-1. Volgt. 
Volkswirtschaftliche Besprechungen im Anschluß an die Vorlesung; 

S8. 12-1. Voigt. 
Prakiische Volkswirtschaftslehre (Grundlagen der Agrar-. Gewerbe-. 

Hendels- und Verkehrspolitik); Mi. Do. Fr. Sa. 12-1. Voelcker. 
*I\olloquium ü·b.er ausgewählte Probleme der allgemeinen Volks-

wirtschaftslehre; Sa. 8-10. Weher. 
Theoretische Nationalökonomie; . Mo. bis Fr. 12-1. 
Geschichte der Nationalökonomie; Mo. Do. 11-12. 
Finanzwissenschaft; Mo. Di. Do. Fr. 11-12. 
Geld-, Kredit- und Bankwesen; Mo. Di. Do. 12-1. 

Oppenheimer. 
Oppenhe1mer. 

Arndt. 
ll.rndt. 

Die Entwicklung der Volkswirtschaft des deutschen Reiches vorn 
Frankfurter Frieden 1871 bis zum Versailler Vert,ag 1919; 
Di. Fr. 10-11'. Voelcker. 

Wesen und Formen des Arbeitsnachweises (Vorlesungen mit Be-
sprechungen); Mi. oder Fr. 5-7. Marr. 

Theorie und Geschichte des Genossenschaftswesens ; Do. 6-8. Stein. 
Wirtschafts- und sozialpolitische Besprechungen des Friedensver-

trages; Fr. 7-8.. Stein. 
l\usgewählte Kapitel der kommunaler) Verwaltungspraxis ; Mil. 6-7. 

Bleicher. 
Kinderfürsorge und Jugendpflege; Mo. Di. 4-5. 
Theorie und Geschichte des Armenwesens ; Di. 5··6. 
Praktische tJbungen mit Besichtigungen; Mi. 4 Uhr. 
Nationalökonomische tJbungen (ohne schriftliche Arbeiten); 

Volkswirtschaftliche Seminare. 

Klumker .. 
Klumker. 
K!umker. 

Di. 5-7. 
lI.rndt. 

, 

Rerichte und tJbungen; Fr. 6-8. . Volgt, 
Proseminar in theoretischer Nationalökonomie für An f ä n ger mit 

kleinen schriftlichen tJbungen; Mi. 10-12. Oppellheimer. 
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*tJbimgen in theoretischer 
Vor 9 e s,c h r i t t e n e;' 

Nationalökonomie und S07.iologie für 
in zu vereinbarenden ,Stunden, , 

trbunge,n (mit schriftlichen Arbeiten); Mi. 11-1. 
'Besprechung, wößerer Arbeiten; Fr, 12 s. ,t.~11/z. 

Oppenheimer. 
Krnd!. 
Krndt. 

Statistik und Versicherungswissenschaft. . 
Statistik, Teil I: Allgemeine Methodenlehre; Bevölkerungsstatistik; 

, Mo. bis Do. 10-1'1. ' Zizck. 
Statistische trbungen (Allgemeine Methodenlehre, 

. statistik); Do. 4-5. , ' 

Einführung in die Versicherungswissenschaft (im 
Mo. Do,' 7-8. 

'trbungen, zur Versicherungsrechnung ; Mi. 11-1.. 

Pnixis der Lebensversicherung; Fr. 4-6. 

Statistisches Seminar. 
'Referate und Besprechungen; Fr. 9-11. 

Privatwirtschaftslehre, 

Be',ölkerungs
Zizel[, 

BedarfsftJlle) ; 
Brendel, 
Brendel. 
Patzig. 

Zizek. 

Bankbetriebslehre IV (Bankbuchhaltung und Bankbilanzen) ; Di. 
.. 3-5. Sehmidt. 

Börsenverkehr ; Mo. 1I'\i. 3-5 pünktlich. 
Finanzlehre ;,11'\0. 6-7. 

Schmidt. 
Schmidt. 

Be',prechungen' für mittlere Semester; 1I'\i. 6-8. Schmidl. 
Buchhaltungsübungen für Vorgeschrittene; Da. Fr. 4-5. Pape. 
Politische Arithmetik (Renten und Anleihen); Do.' Fr. 5-6. Pape. 
trbungen im kaufmännischen Rechnen für Vorgeschrittene; 

Do. 6-7. . . Pape. 

Warenhandelsbetriebslehre ; 1I'\i. 8-10. Pape •• 
Buchhaltung; Mo. Di. 1I'\i. 6-7. Findeisen. 

Kurse des Instituts für Wirtschaftswissenschaft. 
Elemcnfärübu ngen in der' Buchhallung ;' 4 stündig .. 
Ühungen im l<aufmännischen Rechnen; 4 stün'dig: 

Kalveram_ 
Aul.r. 

Wirtschaftsgeographie, Ethnographie und Technologie. , . 
Geographie des Weltverkehrs ; Do. 6-7. Kraus. 
Wirtschafts- und politische Geographie Ost- lind Westeuropas; 

. 11'\0. Dr .5-6. JI'rau·s. 
Wirtschaftsgeographische trbungen; Mi. 5-6. 
Wirlsrhaftsgeographisches Seminar; 1I'\i. 4-5, (verlegbar), 

meldung. .. 
, Quellen der Wirtschaftsgeschichte; 1I'\i. 5-6. 

Kraus. 
nach An

Kraus. 
Laum. 

Völkerkundliche trbungen (auch für Anfänger); Referate üher die 
wichtigste ethnographisch-ethpologische und museumskundiiche 
Literatur seit '1914; Di. 4-6. Vatter. 

"Yeitere Vorlesllllgen über-Geographie siehe untel: 
X ntllrwissellschaftliche Faknltiit. 
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Angewandte Chemie und Bakteriologie in Industrie, Handel und 
Gewerbe. - Chemisch-technische Warenkunde, Chemie und 
Industrie der Ersatzstoffe. Mit Exkursionen; Fr. 11 '/,-6 , Sa. 
10'/2-12. Decker. 

Chemisches Praktikum: tlhungen in der Untersu;:hung )md Beur
teilung von Hm,delswaren (Chemisch-technische Analyse): Sa. 
3-8. Becker. 

Bakteriologischer Lehrkurs für Apotheker (Desinfektion ,und Sterili-
sation): Sa. 3-8 (evtl. nach Vereinbarung). Becker. 

Weitere Vorlesungen über Chemie· bezw. angewandte 
. Physik siehe unter Naturwissenschaftliche Fakultät. 

Handelsschul-Pädagogik. 

/ 

Einführung in die Schulpraxis. Hospitierübungen' in' 
Handelslehranstalt und Besprechungen; einstündig 
einbarung. 

der Stiidt 
nach Ve.r

Lühr. 

*Seminar "für, Handelsschulpädagogik ; 
stimmender Zeit. 

zweistündig, in zu be
Pape. 

. Fremdsprachliche Handelskorrespondenz. 

Französische Handelskorrespondenz ,für Anfänger; ,1\0. 6-8. 
Heyner. 

Französische Handelskorrespondenz für Fortgeschrittene: Do. 6-8. 
Heg!ler. 

Englische Handelskorrespondenz I mit tlbungen; Fr. 6-8. Wegner. 

Wiederholungskurse. 
fm Auftrage des Instituts für Wirtschaftswissenschaft und im Einvernehmen 

mit der fakultät finden die fOlgenden Wiederhofungskurse staU: 

1. Allgemeine VOlkswirtschaftslehre, 4stUndig. 
2. Spezielle Volkswirtschaftslehre; . 

a) Agrar- und Gewerbepolitik, 2 stUndig. 
b) Handels-, Verkehrs~ und Sozialpolilik, 2 stündig. 

3. Geschichte der Volkswirtschaftslehre, 2 stündig. 
4. finanzwissenschaft, 4 stUndig. 
5. Statistik, 2 stUndig. 
6. Buchhaltung und kaufmännisches Rechnen. 6stündig. 

Die, ·Zeiten sollen mit den Teilnehmern vereinbart werden. 

Cohn. 

Cohn. 
Schult.z. 
SchuUz. 
SchuUz. 

Cohn. 
Au!"r. 

Vorlesungen und tIbungen in Stenographie siehe lInter 
VI. Künste und Fertigkeiten. 

, 
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VI.· Künste und Fertigkeiten. 

Kursus für Anfänger (Stolze-Schrey); Di. 6'/,-7 1/,. Bonnet. 
Fortbildungskursus (Stolze-Schrey); Di. 5-6. Bonnet. 
Stenographie-Kursl," (~ysrcm Gabelsberger) "für Anfänger; zwei-

stündig. Schmitz. 
"Fortbildungs-Kurse (System Gabelsberger) für. Stenographie-Kun

dige: 
Abt. a) Gründliche Wiederholung der Systemtheorie und 

leichte Diktatübungen ; zweistündig. Schmitz. 
Abt. b) Aufnahme von Geschäftsbriefen und Abhandlungen 

in der Geschwindigkeit bis zu 120 Silben; einstündig. 
Schmitz. 

Abt. c) Lehrgang zur Erlernung der Redeschrift; einstündig. 
Schmitz. 

Abt. d) Aufnahme von Reden und Vorträgen." 'Winke für 
angehende Praktiker zur vorteilhaften Benutzung der 
syntaktischen Schreibkürzung auf dem Grund der" 
allgemeinen Brachylogie; einsfündig. Schmitz. 

Bei Bedarf: Praktische tJbungen oder Grundzüge in der steno
graphischen Entwicklung (für alle Systeme). Zeit nach Verab
redung. Schmitz. 

'Akademisches M.usikwesen. 
tJbungen a) im Orchesterspiel (Damen und Herren), teden Sams

tag nachm. 3 Uhr. 
b)im Chorgesang (Damen und Herren), jeden Sams

tag nachm. Lll/, Uhr. 
(Nach vorheriger Anmeldung.) Kaemple,t. 

1', KAUfMANN" co" LEIPZIGERSTR. I' 
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